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Vorbemerkung 

Mit dem vorliegenden Heft 5 ,,Ergebnisse der Wah- 

len zu den Vertretungen der kreisfreien Städte und 

Kreise in Nordrhein-Westfalen nach Alter und Ge- 

schlecht", das die Repräsentative Wahlstatistik zum 

Gegenstand hat, wird die Veröffentlichungsreihe zu 

den Kommunalwahlen 1999 abgeschlossen. 

Rechtsgrundlage dieser Statistik i s t  5 50 Abs. 2 und 3 

des Gesetzes über die Kommunalwahlen in Nord- 

rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 30. Juni 1998 (GV.NW. 5.454, ber. 5. 509) sowie 

5 80 der Kommunalwahlordnung vom 31. August 

1993 (GV.NW. S. 592, ber. S. 967), zuletzt geändert 

durch Verordnung vom 27. August 1998 (GV.NW. 

5. 509). Die am 12. Juni 1999 ebenfalls durchgeführ- 

ten (Ober-)Bürgermeisterwahlen, Landratswahlen so- 

wie die Wahlen zu den Bezirksvertretungen in den 

kreisfreien Städten sind nach der rechtlichen Vorgabe 

nicht Gegenstand der Repräsentativen Wahlstatistik. 

Für die Durchführung der Repräsentativen Wahlsta- 

tistik wurden 580 (3,6 %) der ingesamt rd. 16 000 

Stimmbezirke ausgewählt. Es handelt sich im Grund- 

satz um die gleichen Auswahlbezirke wie bei der Eu- 

ropawahl 1999. Die Auswahlmethode wurde im Sta- 

tistischen Bundesamt entwickelt und dort für alle 

Länder nach einheitlichen Grundregeln, jedoch mit 

landesspezifischen Modifizierungen eingesetzt. Für 

die Stichprobe in Nordrhein-Westfalen wurden die 

Stimmbezirke nach der Anzahl der Wahlberechtigten 

sowie Stimmenanteile der SPD, der CDU, der GRÜ- 

NEN und der F.D.P. sortiert. Nach der Größenord- 

nung dieser Merkmale wurden Schichten mit 25 

Stimmbezirken gebildet, in denen jeweils einer nach 

dem Zufallsprinzip gezogen wurde. 

Die Repräsentative Wahlstatistik umfasst zwei Teile: 

Zum einen wird die Wahlbeteiligung nach Alter 

und Geschlecht ermittelt. Dazu werden in den Ge- 

meinden die Wählerverzeichnisse ausgewertet. Die 

Wahlberechtigten werden nach Geschlecht und zehn 

Geburtsjahresgruppen unterschieden: 

Geburtsjahr 

1979 - 1983 
1975 - 1978 
1970 - 1974 
1965 - 1969 
1960 - 1964 
1955 - 1959 
1950- 1954 
1940 - 1 949 
1930 - 1939 
1929 und früher 

das entspricht etwa 
der Altersgruppe 
von ... bis unter ... 

16-21 Jahre 
21 - 25 Jahre 
25 - 30 Jahre 
30 - 35 Jahre 
35 - 40 Jahre 
40 - 45 Jahre 
45 - 50 Jahre 
50 - 60 Jahre 
60 - 70 Jahre 
70 und mehr 

Erfasst werden die Anzahl der Wahlberechtigten ins- 

gesamt sowie der Wahlberechtigten mit Wahlschein- 

vermerk. Inhaber eines Wahlscheins können entweder 

durch Briefwahl wählen oder ihre Stimme in einem 

beliebigen Wahllokal (ihres Kommunalwahlbezirks) 

abgeben. Ausgezählt wird ferner die Anzahl der 

Wahlberechtigten mit Stimmabgabevermerk im Wäh- 

le~erzeichnis (Urnenwähler). Zur Ermittlung der in 

dieser Publikation nachgewiesenen Wahlbeteiligung 

wird die Zahl der Urnenwähler um die Zahl der Wahl- 

scheininhaber (abzüglich eines geschätzten Anteils der 

Nichtwähler unter den Wahlscheininhabern) erhöht 

und auf die Wahlberechtigten insgesamt bezogen. 

Für die Feststellung der Stimmabgabe erhalten die 

Wähler in den ausgesuchten Stimmbezirken Stimm- 

zettel mit einer Kennzeichnung nach Geschlecht und 

Altersklassen. Diese werden aus Gründen der Ge- 

heimhaltung breiter definiert als bei der Ermittlung 

der Wahlbeteiligung. 

Geburtsjahr das entspricht etwa 
der Altersgruppe 
von ... bis unter ... 

1975 - 1983 16 - 25 Jahre 
1965 - 1974 25 - 35 Jahre 
1955 - 1964 35 - 45 Jahre 
1940 - 1954 45 - 60 Jahre 
1939 und früher 60 und mehr 



Unterschieden werden Stimmen für die SPD, die CDU, 

die GRÜNEN, die F.D.P. und für sonstige Parteien1 

Wählergruppen. Die Stimmzettel werden im Landes- 

amt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein- 

Westfalen oder in den Gemeinden, die über eine ab- 

geschottete Statistikstelle verfügen, ausgezählt. 

In die Repräsentative Wahlstatistik (Teil: Stimmabga- 

be) werden nach 5 80 Abs. 5 der Kommunalwahlord- 

nung Briefwähler nur dann einbezogen, wenn deren 

Stimmen wegen zu geringen Briefwahlaufkommens 

von dem Wahlvorstand eines (Urnen-)Stimmbezirks 

mit ausgezählt werden. Da ein solches Verfahren nur 

in kreisangehörigen Gemeinden praktiziert wurde, 

sind (auf Landesebene) die Briefwähler in  der Stich- 

probe nur mit 6 % vertreten, während ihr Anteil in 

der Grundgesamtheit aller Wähler annähernd 20 % 

beträgt. Die zu geringe Berücksichtigung der Brief- 

wahl i n  der Stichprobe hat zur Folge, dass der Stim- 

menanteil der CDU etwas unterschätzt und der der 

SPD überschätzt wird. 

Dieser Sachverhalt sowie der bei Stichproben auftre- 

tende Zufallsfehler führen dazu, dass die Repräsenta- 

tive Wahlstatistik die Stimmenverhältnisse nur nähe- 

rungsweise abbildet. 

Im folgenden werden die Ergebnisse für das Land 

Nordrhein-Westfalen insgesamt, die Summe der kreis- 

freien Städte sowie die Summe der Kreise dargestellt. 

Der anschließende Grafikteil bezieht sich auf die 

Hauptergebnisse der Repräsentativen Wahlstatistik. 

Kornrnunalwahlergebnisse 1999 der Repräsentativen 
Wahlstatistik irn Vergleich zum Endergebnis 

Zeichenerklärung 
(nach DIN 55 301) 

Partei 

SPD 
CDU 
GRÜNE 
F.D.P. 
Sonstige 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 
Stelle, jedoch mehr als nichts 

Anteil an den gültigen Stimmen 

Endergebnis Repräsentative 
Wahlstatistik 

33,9 34,9 
50,3 49,8 

7,3 7,2 
4,3 4,1 
4 2  4,O 



Tabellenteil 



1. Wahlberechtigte, Wähler und Wahlbeteiligung nach Geschlecht und Altersgruppen 
1.1 Kreisfreie Städte 

- Hochgerechnete Ergebnisse - 

1979 - 1983 

1975 - 1978 

1970 - 1974 

1965 - 1969 

1960 - 1964 

1955 - 1959 

1950 -*I954 

1940 - 1949 

1930 - 1939 

1929 und früher 

Zusammen 

Geburtsjahrgruppe 

1979 - 1983 

1975 - 1978 

1970 - 1974 

1965 - 1969 

1960 - 1964 

1955 - 1959 

1950 - 1954 

1940 - 1949 

1930 - 1939 

1929 und früher 

Zusammen 

16 - 21 

21 -25 

25- 30 

30 - 35 

35 - 40 

40 - 45 

45 - 50 

50 - 60 

60 - 70 

70 und vehr 

Alter von etwa 
... bis unter ... 

Jahren 

16 - 21 

21 -25 

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40 - 45 

45 - 50 

50 - 60 

60 - 70 

70 und mehr 

Männer 

132 500 

111 100 

179 400 

256 800 

266 300 

232 900 

201 700 

358 100 

345 900 

259 100 

2 343 800 

Frauen 

130 700 

115 100 

182 500 

249 100 

257 000 

227 600 

302 800 

364 800 

393 000 

537 500 

2 660 300 

Wahlberechtigte 

Männer und Frauen 

1979 - 1983 1 I 277 OO0 
263 200 

wähler') 
insgesamt 

1929 und früher 1 70 und mehr 1 958 900 796 700 

Wahl- 
beteiligung2' 

Anzahl 

Insgesamt I 1 5 636 600 5 004 000 

1) ohne Wahlschein (Urnenwähler) - 2) siehe Vorbemerkung 

% 

ohne mit  

Wahlschein 



1. Wahlberechtigte, Wähler und Wahlbeteiligung nach Geschlecht und Altersgruppen 
1.2 Kreise 

- Hochgerechnete Ergebnisse - 

1979 - 1983 

1975 - 1978 

1970 - 1974 

1965 - 1969 

1960 - 1964 

1955 - 1959 

1950 - 1954 

1940 - 1949 

1930 - 1939 

1929 und früher 

Zusammen 

Geburtsjahrgruppe 

1979 - 1983 

1975 - 1978 

1970 - 1974 

1965 - 1969 

1960 - 1964 

1955 - 1959 

1950 - 1954 

1940 - 1949 

1930 - 1939 

1929 und früher 

Zusammen 

1929 und früher 

Insgesamt 

Anmerkungen Seite 8 

Wahl- 
beteiligung2) 

YO 

Alter von etwa 
... bis unter ... 

Jahren 

16 - 21 

21 - 25 

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40 - 45 

45 - 50 

50 - 60 

60 - 70 

70 und mehr 

16 - 21 

21 -25  

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40 - 45 

45 -  50 

50 - 60 

60 - 70 

70 und mehr 

16 -21  

21 - 25 

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40 - 45 

45 - 50 

50 - 60 

60 - 70 

70 und mehr 

wähler]) 

Wahlberechtigte 

Männer 

249 800 

192 000 

263 400 

388 900 

410 700 

363 400 

309 300 

510 900 

483 500 

325 700 

3 497 600 

Anzahl 

l 
ohne 

Frauen 

239 800 

180 900 

260 900 

383 800 

396 100 

351 600 

304 400 

502 600 

511 100 

602 400 

3 733 800 

mit 

Männer und Frauen 

518 300 489 600 

401 800 372 800 

562 800 524 400 

828 500 772 800 

864 400 806 800 

769 700 715 000 

676 000 613 700 

1 162 400 1 013 500 

1 167 300 994 600 

1 130 900 928 100 

8 082 100 7 231 400 

insgesamt 
Wahlschein 



10 

1. Wahlberechtigte, Wähler und Wahlbeteiligung nach Geschlecht und Altersgruppen 
1.3 Nordrhein-Westfalen 

- Hochgerechnete Ergebnisse - 
1 1 Wahlberechtigte 1 I 

1 I Anzahl 1 % 

Geburtsjahrgruppe 

1979 - 1983 

1975 - 1978 

1970 - 1974 

1965 - 1969 

1960 - 1964 

1955 - 1959 

1950 - 1954 

1940 - 1949 

1930 - 1939 

1929 und früher 

Zusammen 

1979 - 1983 

1975 - 1978 

1970 - 1974 

1965 - 1969 

1960 - 1964 

1955 - 1959 

1950 - 1954 

1940 - 1949 

1930 - 1939 

1929 und früher 

Zusammen 

Alter von etwa ohne 

1979 - 1983 

1975 - 1978 

1970 - 1974 

1965 - 1969 

1960 - 1964 

1955- 1959 

1950 - 1954 

1940 - 1949 

1930 - 1939 

1929 und früher 

Insgesamt 

16 - 21 

21 - 25 

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40 - 45 

45 - 50 

50 - 60 

60 - 70 

70 und mehr 

mit  wähler') 

16 - 21 

21 - 25 

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40 - 45 

45 - 50 

50 - 60 

60 - 70 

70 und mehr 

wani- 
... bis unter ... insgesamt - 

Jahren Wahlschein 

1 6 - 2 1  

21 - 2 5  

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40 - 45 

I 45 - 50 

50 - 60 

1 6 0 - 7 0  

70 und mehr 

beteiligung2' 

Männer 

381 000 

302 400 

442 700 

645 300 

676 300 

595 700 

510 500 

869 100 

829 700 

585 800 

5 838 500 

I 

Frauen 

369 400 

295 700 

443 400 

632 400 

652 500 

578 700 

506 900 

867 900 

905 300 

1 143 500 

6 395 700 

Männer und Frauen 

792 600 750 400 

642 500 598 100 

953 200 886 100 

1 379 000 1 277 700 

1 429 400 1 328 900 

1 268 200 1 174 400 

1 122 100 1 017 500 

1 993 100 1 736 900 

2 043 800 1 735 000 

2 094 900 1 729 300 

13718900 12234300 

Anmerkungen Seite 8 



2.1 Stimmabgabe nach Geschlecht und Altersgruppen 
2.1.1 Kreisfreie Städte 

- Hochgerechnete absolute Ergebnisse - 

Männei 

Wahlvorschlag 

C D U  1 580 400 
44 700 70 300 86 700 152 600 226 200 

F.D.P. I 51 400 6 500 9 200 8 100 14 400 13 300 

insgesamt 

Sonstige 

Zusammen I 1 346 700 106 800 188 700 253 000 348 700 449 400 

Geburtsjahrgruppe 

S P D 

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

1975 - 1983 

Frauen 

592 700 35 200 66 200 104 000 137 400 249 800 

660 900 38 500 64 700 88 500 159 500 309 700 

135 400 14 300 37 400 45 900 24 900 12 900 

49 200 4 300 6 600 7 500 14 800 16 000 

65 100 5 800 10 400 14 500 17 800 16 600 

Zusammen I 1 503 200 98 000 185 400 260 300 354 500 605 000 

1965 - 1974 i 1955 - 1964 

S P D 

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Alter von etwa ... bis unter ... Jahren 

Männer und Frauen 

1 100 300 70 900 129 100 201 500 271 900 426 700 

1 241 300 83 200 135 000 175 200 312 100 535 900 

250 900 24 700 68 400 85 800 50 300 21 700 

100 600 10 800 15 800 15 600 29 200 29 300 

1 157 000 15 400 25 700 35 500 39 600 40 800 

1940 - 1954 

16 - 25 

Insgesamt 1 2 849 900 204 800 374 100 513 300 703 200 1 054 400 

1939 und früher 

25 - 35 35 - 45 45 - 60 1 60 und mehr 



Noch: 2.1 Stimmabgabe nach Geschlecht und Altersgruppen 
2.1.2 Kreise 

- Hochgerechnete absolute Ergebnisse - 

Männer 

60 300 94 200 157 800 

127 300 162 600 214 200 

18 100 24 500 46 300 

12 700 16 600 18 200 

9 600 10 900 18 000 

S P D 

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Wahlvorschlag 

Zusammen 

insgesamt 

Geburtsjahrgruppe 

Frauen 

57 600 99 400 160 500 

102 800 159 700 211 200 

22 200 34 500 58 700 

11 200 13 100 20 000 

7 100 10 100 14 800 

1975-1983 1 1965 - 1974 

S P D  

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Zusammen 

1955 - 1964 

Männer und Frauen 

117 900 193 600 318 300 

230 100 322 300 425 400 

40 300 59 000 105 000 

23 900 29 700 38 200 

16 700 21 000 32 800 

Alter von etwa ... bis unter ... Jahren 

S P D  

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

1940 - 1954 

insgesamt 

1939 und früher 

16 -25  45 - 60 25 - 35 60 und mehr 35 - 45 



Noch: 2. Stimmabgabe nach Geschlecht und Altersgruppen 
2.1.3 Nordrhein-Westfalen 

- Hochgerechnete absolute Ergebnisse - 

Männer 

96 000 157 300 255 300 

171 500 232 400 300 200 

28 400 55 700 86 400 

19 200 25 800 26 300 

19 200 26 400 39 100 

S P D 

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Wahlvorschlag 

Zusammen 

insgesamt , 
Geburtsjahrgruppe 

Frauen 

92 900 165 800 264 600 

140 900 223 900 299 000 

36 400 72 200 104 800 

15 500 19 700 27 400 

12 900 20 600 29 400 

1975 - 1983 

S P D  

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Zusammen 

1965 - 1974 

Männer und Frauen 

188 900 323 100 519 900 

312 400 456 300 599 200 

64 800 127 900 191 200 

34 700 45 500 53 700 

32 100 47 000 68 500 

Alter von etwa ... bis unter ... Jahren 

S P D  

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

1955 - 1964 

16-25 

Insgesamt 

1940 - 1954 

25 - 35 

1939 und früher 

35 - 45 45 - 60 60 und mehr 



2.2 Stimmabgabe nach Geschlecht und Altersgruppen 
2.2.7 Kreisfreie Städte 

-Jeweilige Al tersgruppe = 100 - 

S P D 

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Wahlvorschlag 

Zusammen 

S P D 

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

insgesamt 

Zusammen 

S P D 

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Geburtsjahrgruppe 

Männer 

37,7 33,4 33,4 38,5 

43,l 41,8 37,2 34,3 

86 9,7 16,4 15,8 

3 3  6,1 4,9 3 2  

6 3  9,O 8,l 83 

1975 - 1983 1965 - 1974 

Frauen 

39,4 35,9 35,7 39,9 

44,O 39,2 34,9 34,O 

9,O 14,6 20,2 17,6 

3,3 4,4 3,6 2,9 

4.3 5,9 56 5,6 

1955 - 1964 1 1940 - 1954 1939 und früher 

Männer und Frauen 

38,6 34,6 34,5 39,2 

43,6 40,6 36,l 34,l 

83 12,O 18,3 16,7 

3,5 5,3 4 2  3,O 

5,5 7,5 6,9 6,9 

Insgesamt 

Alter von etwa ... bis unter ... Jahren 

16 - 25 35 - 45 25 - 35 45 - 60 60 und mehr 



Noch: 2.2 Stimmabgabe nach Geschlecht und Altersgruppen 
2.2.2 Kreise 

-Jeweilige Altersgruppe = 100 - 

Wahlvorschlag 

S P D  

C D U 

GRÜNE 

1 1975-1983 1965-1974 1 1955-1964 1 1940 - 1954 

F.D.P. 

Sonstige 

1939 und früher 

Männer 

Zusammen 1 100 100 100 100 100 100 

insgesamt 

S P D  

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Alter von etwa ... bis unter ... Jahren 

Sonstige 

16-  25 

Frauen 

32,3 28,7 31,4 34,5 

54,l 51,2 50,4 45,4 

Zusammen 1 100 100 100 100 

25-35 1 35 -45  

Männer und Frauen 

45 - 60 1 60 und mehr 

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Insgesamt 1 100 100 100 100 



Noch: 2.2 Stimmabgabe nach Geschlecht und Altersgruppen 
2.2.3 Nordrhein-Westfalen 

-Jeweilige Altersgruppe = 100 - 

Männer 

Wahlvorschlag 

S P D 

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Zusammen 

insgesamt 

S P D  

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Zusammen 

Geburtsjahrgruppe 

S P D  

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

1975 - 1983 

Frauen 

35,O 31,l 33,O 36,5 

50,2 47,2 44,6 41,2 

76 12,2 14,4 14,5 

3,9 52 3,9 33 

1965 - 1974 1 1955- 1964 1 1940- 1954 1939 und früher 

Männer und Frauen 

34,9 29,8 32,3 36,3 

49,8 49,4 45,6 41,8 

7,2 10,2 12,8 13,3 

4,1 5,5 4,5 3,7 

4 8  5,l 4,7 4,8 

Insgesamt 

Alter von etwa ... bis unter ... Jahren 

60 und mehr 16 -25  35 - 45 25 - 35 45 - 60 



S P D  

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

3. Zusammensetzung der Wählerschaft nach Altersgruppen 
3.1 Kreisfreie Städte 

-Jeweilige Partei = 100 - 

Zusammen 

Wahlvorschlag 

S P D  

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Zusammen 

insgesamt 

S P D  

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Insgesamt 

Geburtsjahrgruppe 

Männer 

12,4 19,2 

12,l 14,9 

26,8 34,5 

17,9 15,7 

16,7 22,8 

1975 - 1983 

Frauen 

11,2 17,5 

9 8  13,4 

27,6 33,9 

13,4 15,l 

16,O 22,3 

Männer und Frauen 

11,7 18,3 

10,9 14,l 

27,3 34,2 

15,7 15,4 

16,4 22,6 

1965 - 1974 

Alter von etwa ... bis unter ... Jahren 

1955 - 1964 

16 - 25 

1940 - 1954 

25 - 35 

1939 und früher 

35 - 45 45 - 60 60 und mehr 



Noch: 3. Zusammensetzung der Wählerschaft nach Altersgruppen 
3.2 Kreise 

-Jeweilige Partei = 100 - 

Wahlvorschlag 

Männer 

S P D  I 100 8,l 12,7 21,3 27,3 30,6 

insgesamt 

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Zusammen 1 100 10,l 13,6 20,l 26,l 30,l 

Geburtsjahrgruppe 

Frauen 

1975 - 1983 

S P D  

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

1965 - 1974 

Zusammen 1 100 8,3 13,O 19,l 

Alter von etwa ... bis unter ... Jahren 

S P D  

C D U  

GRÜNE 

1955 - 1964 

16 - 25 

F.D.P. 

Sonstige 

Männer und Frauen 

1940 - 1954 

25 - 35 

Insgesamt 1 100 9,1 13,3 19,6 

1939 und früher 

35 - 45 45 - 60 1 60 und mehr 
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Noch: 3. Zusammensetzung der Wählerschaft nach Altersgruppen 
3.3 Nordrhein-Westfalen 
-Jeweil ige Partei = 100 - 

Männer 

Wahlvorschlag 

S P D  

C D U  

F.D.P. 

Sonstige 

insgesamt 

Zusammen 1 100 9,3 13,8 19,6 26,O 31,4 

Frauen 

Geburtsjahrgruppe 

S P D  I loO 
6,7 12,O 19,2 24,O 

1975 - 1983 

C D U  

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Zusammen 1 100 7,6 12,8 18,4 24,l 

1965-1974 ) 1955-1964 

S P D 

C D U 

GRÜNE 

F.D.P. 

Sonstige 

Alter von etwa ... bis unter ... Jahren 

Männer und Frauen 

100 7,2 12,3 19,8 25,4 

100 8,3 12,2 16,O 24,8 

100 11,9 23,4 35,O 21,l 

100 11,2 14,7 17,3 29,O 

100 10,5 15,4 22,4 26,5 

1940 - 1954 

16 -25  

Insgesamt 1 100 8,4 13,2 19,O 25,O 

1939 und früher 

25 - 35 35 - 45 45 - 60 ( 60 und mehr 
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Zusammensetzung der Wählerschaft nach Altersgruppen 

SPD CDU 

100% 16 - 24 Jahre 

(8.3%) 

25 - 34 Jahre 

80% 

35 - 44 Jahre 
70% - 

45 - 59 Jahre 

40% 4 
. .. 

I : 
20% -( 

10% " . -  . 

- I  , 

100% - 

90% - 

80% - 

70% - 

60% - 

50% - 

40% - 

30% - 

20% - 

10% - 

0% - 

GRÜNE F.D.P. 

16 - 24 Jahre 
(1 1,2%) 

25 - 34 Jahre 
(14,7%) 

709 
L i r  

, , J -1 ' 35 - 44 Jahre 1 (17.3%) - .-6 . I 
. .. . ->"- 

45 - 59 Jahre 
(29,0%) 

209 

I I 60 Jahre 
und mehr 

10% - (27,9%) 

0% 

16 - 24 Jahre 
(7.2%) 

25 - 34 Jahre 
(12,3%) 

35 - 44 Jahre 
(19,8%) 

I 45 - 59 Jahre 
(25,4%) 

60 Jahre 
und mehr 
(35.4%) 

100% - 
90% - 

80% - 

70% - 

60% - 

50% - 

40% - 

30% - 

20% - 

10% - 

0% - 

16 - 24 Jahre 
(1 1,9%) 

25 - 34 Jahre 
(23.4%) 

35 - 44 Jahre 
(35,OK) 

45 - 59 Jahre 
(21,1%) 

60 Jahre 
und mehr 
(8,556) 






